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Die Coenologie der Narzisse 
(Narcissus poeticus L. ssp. stellaris (Haw.) Dost.) in den Karpaten 

im Vergleich zu ihrer Vergesellschaftung in anderen Teilen Europas 

- Constantin Driigulcscu -

Zusammenfassung 

Das Vorkommen von Narcissus poi!ricus ssp. stdlnris in verschiedenen l'flatwengesc llschaften der Karpa
ten wird beschrieben und mit anderen Teilen Europas verglichen. ln den Karpaten hat die i\t•t illl" O ptimum 

in mesophilen bis meso-hydrophilen Gesellschaften der Molinio-Arrhcllatbcrctca und hier im Moli11icm 
und Cynosurion, in Mine!- und Westeuropa dagegen im Tn'seto-Po/ygoniou. 

Abstract 

Thc appearance of Narc:issus poe·cicus ssp. stdlm·;s in different plant communirics is dL·scribcd and cum

parcd with o thcr parts of Europc. In thc Carpathi :ms thi s species IHts its optimum in mcsophilic to nu.:so .. 

hygrophilic communities of th e Molinio-ArrhctMtbererea, espcciall y in thc Molinian and Cynowrio11 . ln 
central and wcstcrn Europc, howcvcr, its optim um is in thc 7riseto-l'olygonio11 . 

Ökologisch-chorologische Betrachtungen 

Die Unterart stellaris (Haw.) Dost. hat als nördliche geographi sche Rasse von Narr:issm poil
ticus L. eine Verbreitung, di e sich von den Vogcscn und dem Schwarzwald bis in die Karpaten 

und Dinarischen Alpen erstreckt (NEVOLE 1910; FERNANDES 19SI; I. JSEPY & PRISZ

TER 1972; DRÄGULESCU 1978). Dabei lassen sich deutlich zwei Gebiete mit beso nderer 

Dichte in den Ostalpen und den Karpaten erkennen. Im letzteren der beiden geographi schen 

Räume erreicht Narcissus poiiticus ssp. stellm·is die Ost- und Nordgrenze ihres Areals und 

wurde an ISS Fundorten verzeichnet (DRÄGU LESCU 1978, 1981). 

Die von den Botanikern als eurijonische Pflanze eingeschätzte Art Narcissu s poifticus L. s.l. 

(OBERDORFER 1970, SOÖ 1973, ELLENBERG 1974) und auch ihre Unte rart stcllaris 
(Haw.) Dost. sind bei genauerer Untersuchung als ein Aggregat von acidophilen und ncutral 

basiphilen Populationen zu werten (DRÄGULESCU 1979), die teils auf mäßig sauren Böden 

(pH 4,5-6,5 ), teils auf neutralen bis basischen Böden mit pH-\Xierten von6,5 - 8 oder auf Kalk

umerlage gedeihen. In den Karpaten wachsen die Narzissen sowohl auf nährstoffreichen als 

auch auf trophisch armen Böden verschiedener Feuchtigkeit, so daß es s ich um unterschiedli che 

Standorte handelt, die vom wechseltrockenen Bereich bis z u Moorböden reichen. Die vertikale 

Verbreitung ist weit gefächert und reicht von 104 m NN im Krei schgebiet bi s zu über 2000 111 

NN im Tarcu-Massiv der Südkarpaten, woraus sich verschiedenste klimat ische Verhältnisse der 

von Narzissen besiedelten Standorte ergeben . Die Jahrcsmittch empcra lllr schwankt aul den 

Narzissen-Standorten zwischen 0° und II °C, während die jährlich e Nicdcrs c hla~,;smen~,;c im 

Durchschnitt 600-1300 mm beträgt. Unter diesen Gegebenheiten ist dcmwfolgc das coeno lo

gische Verhalten der Narzissen an den einzelnen Standorten unterschiedlich. 

Phytocoenologische Kennzeichen 

Im Karpatenraum wird Narcissus poiiticm ssp. stcllaris in Cocnosen der Verbände Molinion 
\XI. Koch 1926, Cynosurion Br.-BI. et Tx. 1943 (einschl. 7i·iseto-Polygonion Marschall 1947). 

Agrostion stolmziferae So6 (1933) 1971, Alno-Padion Knapp 1942 cm. Medwccks- Kornns 1957, 

Geranion sanguinei R. Tx. ap. Th. Müller 1961, Syringo-Cmpinion oricntnlis jakucs 1960, Scsie
rion bielzii Pawl. 1935 em. A. Ny:ir 1967, Caricion curv ulac Br.- ßl. 1925 und Cct.rario-Loiscleu
rion Br.-BI. et Siss. 1939 angegeben. 

Die Narzissen-Wiesen des Molinion-Verbandes sind sekundären Ursprungs und besiedeln 

ehemalige Eichenwaldstandorte in Auen, auf Terrassen und Hochflächen zwisc hen 200-600 m 
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Höhe. In den Senken von Baia Mare (ROMAN 1959 et in verb.), Bistritz. (CHINTAOAN in 
verb.), der Fogarascher oder Alt-Senke (SERBANESCU 1960, 1964; DRAGULESCU Mskr.) 
und der Zmbmsse~ke (SCHNEIDER-BINDER 1976) gehören diese Wiesen zum]unco-Moli
metum Prsg. 1951, msbcsondere zu den Beständen der Subassoziation nardetosum strictae 0 o
nas 1932) Kovics 1956 (Syn. Nardo-Molinietum Gergely 1956 narcissetosum stellaris I. Serb_ 
1960) (s . Tabelle, Spalte A). Stellenweise greifen die Narzissen auch in andere Kontakt-Bestände 
libcr, so in jene des Agrostietum caninae Harg. 1942 (I. ~ERBANESCU 1 960), Agrostio-Festuce
tum rubrae Horv. (1951) 1952 (SERBANESCU 1969, DRAGULESCU Mskr., N. ROMAN in 
verb.), Carici f/avae-Eriophoretum Soö 1944 (~ERBANESCU l.c.) und Carici stellulatae (echi
natae)~Sphagn_etum 5?6 ~19}4) 1954 (~ERBANESCU 1963, DRAGULESCU Mskr.). Auch im 
Har_gh1ta-Gcb1rge, be1 Cap1ln1Ia u_nd _Dealu, wurden sie in Beständen der letzgenannten Asso
ZiatiOn aufgefu~den (PALFALVI _mIm.). Das Vorkommen von Narcissus poeticus ssp. stellaris 
1n Mooren des Erwphorwn latijolu Br.-BI. et Tx. 1943 wird auch in Mitteleuropa, so in der Stei
ermark (DUHME & KAl!LE 1970) und Niederösterreich (RICHTER 1960) vermerkt. 

Be1 z~nehmender Verd1cht~ng des Bodens tritt die Rasenschmiele (Deschampsia caespitosa) 
bestandbildend auf und zwar m Beständen des Agmstio-Deschampsietum Ujvirosi 1947 (Syn. 
Deschamps!etum caesp1tosae narCLSsosum Hayek 1923 n.n.; Molinieto-Deschampsietum Prodan 
1944; Molmwtum coeruleae deschampsietosum caespitosae Zahradnikova 1965). Unter solchen 
Bedmgungen wurden d1e Narz1ssen im nördlichen Teil der Ostkarpaten bei Fornös -UdSSR 
(DOMIN m Schedae ad Fio:am Cechosloveniae Exsiccatam nr. 212/1931), im Burzenland bei 
Cnzbav (ULARU m verb.), 1l1 der fogarascher Senke bei Vad und in der Senke von Sali§te bei 
Mag (DRAGUL_ESCU Mskr.) beob~chtet (s. Tabelle, Spalte C). Außerhalb des Karpatenrau
mcs, und z_war 1m Geb1et der Stemschen Alpen, erwähnt HAYEK (1923) die Narzisse im 
Descha':'ps:etum ~aesf!Ltosae narmsosum, während HORVAT, GLAVAC & ELLENBERG 
(1974) Sie fur das dmansche Karstgebiet im Deschampsietum mediae illyricum Zeidler 1944 e 
Horvatic 1963 (unter Narcissus poi!ticus L.) vermerken. m. 

Die hohe Stetigkeit von NarcissL<S poeticus ssp. stellaris in den Pfeifengraswiesen der Vork _ 
paten -S~n~en füh;t zu der Folger~ng. daß sie in diesen ihr coenologisches Optimum erreic~:
ln den ubngen Teilen Europas ISt 1hr Vorkommen in den Gesellschaften des Molinion-Verb _ 
des nach bibliographischen Angaben nur sporadisch. Lediglich FAVARGER & RECH! NG ~;_ 
(19?5), sowie_ auch HORVAT, GLAVAC & ELLENBERG (1974) erwähnen die Narzisse in 
P!.edengrasw1esen der Steiermark u_nd Dalmatiens. ZITTI (1938) führt Narcissus poeticus L. aus 
Sudfrankreich 1m Molm!etum mediterrane um und in einer Fazies dieser Gesellschaft mit Carex 
tomentosa an. Es muß hervorgehoben werden, daß die Wiesen von Narcissus poiiticus ssp. stella
m aus. dem A1olmzon-Verba~d (bzw. Molinio-Hordeion nodosi) in Jugos lawien und insbeson
dc;e d~e Bestande des Molm10-Lathyretum pannonici Horvatic 1963 eine auffallende Ähnlich
kelt m1t der von BO~CAIU (1965) aus dem Becken von Caransebe< und Ha1eg beschriebe 
Pf "f . P, d h ' . nen 

e1 e~lgraswiese. euce ano roc eliani-Molinietum coeruleae haben (Tab., Spalte B), die sich 
au~h m der Z1bmssen~e und jener von Horezu wiederfindet (ROMAN Mskr., DRAGU
LESCU Mskr.). Dazu außert ~OSCA_IU l. c., daß es sich bei diesem südwestkarpatischen Ty
pus d~~ Pfeifengraswiese ~m ei.ne ~~bdlynsche Exklave der illyrischen Pfeifengraswiese han
d_el n d~rfte , und ~war um eine.vi~aruerende Assoziation des Peucedano pospichalii-Molinietum 
f,:oral/5 Horvatlc 1934, d~s. be,_emem Vergleich der floristischen Zusammensetzung dem Moli
mo-Lathyretum pat~nomcz gleichgestellt werden kann. Diese Pfeifengraswiesen haben einen 
weniger hy~ropl11len Charakr.er als das]unco-Molinietum, wobei ihr wechseltrockener Charak
r.er durch emen Kern xerophdcr Arten der Festuco-Brometea im Vegetationsgefüge zum A _ 
dr.uck_kommt. Dies_cs r.ri fft_sowohl für die Pfeifengraswiesen des Karpatenraumes als auch ~:r 
Dmanden zu, wo d1e Narzissen m solchen Ubergangsbeständen, an der Grenze ihres ökologi
schen und coenot1schen Optimums vorkommen und auch im Agrostio-Chrysopogonetu 
grylli Kojic 1959 anzutreffen si.nd (BOSCAIU l.c:; HORVAT, GLAVAC & ELLENBERG l.c .~ 

Im Karpatenraum treten d1e Narz1ssen auchmanderen Molinietalia-Gesellscbaften auf. So 
cr~ahnt SOÖ (194~) das Vor.~ommen der Narzisse bei Sovata (Kreis Mure§) im Agrostideto
Poetum trlvzahs Soo 1938, wahrend TlRNAVEANU (1978) das Vorhandensein der Narzisse 
be1 Homoroade (Krm Satu Mare) in Nordrumänien im Ranunculo-Narcissetum n.n. bekannt-
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gibt. Beide Assoziationen können zum Ag.-ostietum stoloniferar (Ujv;\r si 1941 ) Bunluja Cl all. 
1956, und zwar zu der Subass. poetosum trivialis Soö 1957, bzw. m>IIIIIWietosllln ~omb. nova 
(Syn. Rammmlo-Agrostictum stolomfcml" Resm. 1977)gcstclh wc.rden (Tab., Spalte D). ~uch 
in Beständen des Agrostion stolonife•·at• wurde d1e Narzisse 1n der Senke von Ba1a Mare, b "I L~-
pu~el und Col1>u (RO MAN 1959) aufgenommen. . . . . 

Abgesehen von den oben angeführten Optimalvorkommenm Moluuetalra -Gescllsch.aft~n 
liegt die cocnologische Präferenz von Narcissus poeticus ssp. szcll~•·tS außcrh~ll> dc~ MolmiUilln 
Gesellschaften des Cynomriorz-Verbandes. In der Senke von Ba1a Mare, be1 ~ol_1au, ~~~c~u d~ 
P3dure und Utpujel (ROMAN 1959). der Almaj-Senke be1 H1da 1111 Krc1s Sala1 (CA I ANA~ 
1973), au f den Bergen bei C luj-Napoca u.zw. neben Turca (SZABO in vcrb.), 1111 1-tOJ·bach
Hochland bei Dealu Frumos (Schönberg) und Bruiu (ßrallcr) (DRAGULESCU Mskr. ), 1n der 
Ciuc-Senke der Ostkarpaten (PUSCARU-SOROCEANU et all. 1968), der Fo_garasd1cr Scn~c 
bei Yad, Toderi1a und Arpa~u de jos (SERBANESCU 1960, 19&4; DR~GUL.ESCU M.skr. ), ~n 
den Vorbergen der Poiana Rusca, zwischen Läpugiul de Jos und Upu~,;Iul dc Sus (':=· Z_SIGÖ tn 
verb.) . bei Tg. Jiu in der Senke gleichen Namncs (BUIA und Mitarb. 1961 ) uncl_schllcßhch 1ll der 
Senke von H orezu (DRAGULESCU Mskr.) sind die Narzissen imAgrostw-/·eslllcetllm mimte 

Horv. (1951) 1952 oder seinen Untereinheiten, wie die Subass. gc;nisrelletosum comb. no.va (Syn. 
Festuceto-Genistetum sagittalis Csürös et Resm. 1960, Agrostzo-Ge!lrst.elletum Uo~ca1u l970) 
anzutreffen (Tabelle, Spalte E). SOÖ ( 1947) ordnet Narcissus poetims ssp.stdlans um C lu1 d.c n~ 
Pediculari campestre-Caricetum montarwe Soö 1954 (Syn. Nt~rczsso-Cancetum mmrttw tw Soo 
1947) zu (Tabelle, Spalte G), das seiner floristi schen Zusammensetzung nach ZW ISchen dem 
Cynosurion und Cirsio-Brachypodion steht. Es weist auch Beziehungen wm C/cmertldo rect.r
Laserpitietum /atifolii E. Schneider-E. 1984 Mskr. auf, und zwar zu sc~_nc1: Subas~. o:ollrewsu~~~ 
europaei (Syn. Trollio-Clematidetum recriTäubcr ct Weber 1976) des suds_Jcbcnbur~JS chcn Hu
gellandes, wobei es sich um eine Staudenflur handelt, die zum Gcl"tl!llO!I sangumez gestellt 

wurde . ·· · 1 
Bei der engen Verzahnung der Pflanzenbcst.~ndc und den ~;leitenden Ubergängcn ZW I S~ 1CI1 

ihnen sind die Narzissen auf relativ kleinen Flächen in zwei oder mehreren l'flanzcngcscllschaf
ten anzutreffen. Dies ist der Fall auf den Standorten bei P:'iucca, Bruiu (Brallcr), Dcal_u Fnunos 
(Schönberg) und Movile (Hundcrtblichcln) im Kreis Sibiu, wo die Narz issen sow~hl1n Cocno
scn des Cynosurion-Verbandes, als auch im Clematido rect i-Lascrprtzetu~rr lacifolu vork.01~1mcn 
(Tabelle, Spalte H). Die allmählichen Übergänge zwischen den zu_ ~ersclucd;ncn Assol. I3ti?n~n 
gehörenden Beständen mit Narzissen wurden auch m and_ercn lcilen der Karpat_e n und E u1 ?
pas festgestellt. So findet sich beispielsweise in den Schwelzer Alpenbel Vevcy _d1c Nau.1ssc 1n 
Coenosen der Assoziationen Agmstietum tenuis und Nardewm stnctac, sc~w1e aLJch 1111 /Jro
meto-Brachypodietum (DUHME & KAULE 1970). In ~icdcrös.tcrrCICh b:1 Lunz ~vurdc _Mu·.
cissus poeticus ssp. stellaris in einer Reihe hygro-mesoplulcr ßcstandt• des /; n ophono!' !twfnlu, 
Caricion davalliarzae und Molinion, mesophilcr Pflanzengesellschaft en des Cynosunon , sow1e 
xero-mesophiler Rasen des Bromion erecti angeführt (RICHTER l.c.). . . 

Im Rumänischen Westgebiq;c (Muntii Apuscni) auf der B1 gla Mare (HODI5AN 1968) Sind 
die Narzissen vorzugsweise an das Campanula abietinac-Fcstucetum mbme (A nghel Cl all. 
1965) Dräg. 1984 Mskr. (Syn. Fes/llcewm mbme montanum Csürös ct Rcsm. 1960) namssc
IOS/tm Cs.-Kaptalan 1970 gebunden (Tabelle, Spalte F). Oft li eg~ ihr Schwerpunkt 11l Phytocoe
nosen der Subass. nardetosum comb. nova (Syn. Ca mpa>mlo t~b zewwc-Nardo_-Fcs/ ltcctmn c:~~~~~
mutatae Bojcaiu 1971). Dieses ist der Fa ll bei den Narzissen-Wiesen von Ncgnlcasa Jlll Ru mal~ I
schen Westgebirge (PO P in herb. et in verb.) und denen des Tar~u-Godcanu und Rcrczat-Gcblr-

ges (BOSCAIU 1971). . . . 
Obwohl die meisten Autoren diese Gesellschaft im Cynosrmon Clnrt'lhcn, stclh SOÖ ( 1964) 

sie zu dem in Mittel- und Westeuropa gut vertretenen Triseto-l'olygonirm, das jedoch in den Kar
paten nur von wenigen Fundorten bekannt ist und zwar vor allemdurch d1c Gcs~llschaften des 
Cynosurion ersetzt wird . So isr. es auch erklärlich, daß sich die mc1swn Angaben ubcr N~mmus 
poeticus ssp. stellaris in Phytocoenosen der Karpaten auf letzteren Verband bczJChen, wahrend 
ihre Vorkommen in den Alpen die Phytococnosen des 7i·iseto-Polygomon betreffen, vor al~em 
Bestände des Trisetetum flavescentis (BERSET 1969). Das giriehe gilt auch fiir das Jura-Gcbu·gc 
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(GEHU, RICHARD & TÜXEN 1972). So kommt es, daß viele Botaniker Narcissus poeticus 
ssp. stel!aris als Charakterart des Triseto-Polygonion einschätzen (ELLENBERG 1963, 1974; 
ODERDORFER 1970, KNAPP 1971, ROTHMALER 1972 und andere) , was für West- und 
Mitteleuropa auch seine Gültigkeit hat. In den Karpaten sind die Narzissen in Coenosen des 
Triseto-Polygonion jedoch nur aus der Ciuc-Senke (PU~CARU-SOROCEANU et all. l.c.) 
bekannt. In Frankreich kommen die Narzissen auch in Beständen des Arrhenatherion vor 
(BRAUN-BLANQUET 1951). 

In größerer Höhenlage ist Narcissus poeticus ssp. stellaris ein Bestandteil des Caricetum sern
pervirentis Domin 1933. In solchen Beständen finden wir sie in den Gebirgen der Maramure§ 
auf dem Pop Ivan (DEYL 1940) (Tabelle, Spalte K). Aus den Schweizer Alpen (Gegend von Fri
bourg; BERSET l.c.) und den Gebirgen Kroatiens (Snjeznik und Risnjak) (HORVAT, GLA
VAC & ELLENBERG l.c.) wird sie in ähnlichen Assoziationen erwähnt: im Serratulo-Carice
tum sempervirentis Berset 1969 und Carici sempervirenti-Seslerietum juncifoliae Horv. 1956. 
Aus Kroatien und Bosnien wird die Narzisse auch in weiteren fünf Assoziationen der Klasse 
Elyno-Seslerietea erwähnt, von denen einige klare Beziehungen zu Beständen der Arrhenathe
retalia haben (HORVAT, GLAVAC & ELLENBERG l.c.). 

Das Vorkommen der Narzissen in der alpinen Stufe der Karpaten ist eine nur von DEYL l.c . 
und SERBANESCU (1939) vermerkte Seltenheit. Letzterer erfaßte sie auf den Penteleu-Bergen 
im Karpatenbogen in Coenosen des Potentillo ternatae-Festucetllm sttdeticae (supinae) Bo~c . 
1971 (Syn. rest11cetum supinae Domin 1933). Mit größerer Häufigkeit tritt die Narzisse in der 
subalpinen Stufe auf: in Beständen des Cetrario-Vaccinietllm ga~tlth erioidis Hadac 1956 in den 
Gebirgen der Maramure§ (Pop [van) (DEYL l.c.) (Tabelle, Spalte L), ebenso im Campanula 
abietinae-}lmipe;etum nanae Sirnon 1968 der Maramur~scher Gebirge (Pop Ivan) (NA
DASAN und MJtarb. 1970) des Mt. Saca 1m Btstntzer Gebtrge (CHINT AOAN tn im.) sowie 
im Penteleu-Gebirge auf den Gipfeln des Penteleu und der Viforita (SERBANESCU l.c.). In 
Zwergstrauch-Gesellschaften wurde die Narzisse (unterN. radiiflorus Salisb.) auch aus Jugos
lawien vom Velebit und VIasie (BECK 1901) angegeben. 

Die subalpinen, wie auch die montanen Phytocoenosen der Dinarischen Alpen sind stark 
durchsetzt von südlichen Arten, die diesen Beständen einen xerophilen Charakter verleihen. In 
ihnen wird Narcissus poi!ticus ssp. stellaris durch die an diese Bedingungen besser angepaßte ssp. 
radiijlorus (Salisb.) Baker ersetzt. Tm Karpatenraum fallen die trockensten Standorte der Nar
zisse in Bestände des Syringo-Genistetum radiatae Malo§ 1972 (Syringo-Carpinion orientalis Ja
kucs 1960). Diese von MALO~ (1972) im Mehedin>i-Gebirge (Piatra Clo~anilor) aufgenomme
nen Bestände (Tabelle, Spalte]) weisen in ihrem Artengefüge neben Charakterarten der Querce
tea pubescentis-petraeae auch einen hohen Anteil von Elyno-Seslerietea-Arten auf, was wie
derum ihre Beziehungen zu ähnlichen, von BECK l.c. und HORVAT, GLAVAC & ELLEN
BERG l.c. aus Jugoslawien beschriebenen Coenosen verdeutlicht. Ebenfalls zu den Q11ercetea 
pubescentis-petraeae, und zwar als Fazies des Quercet11m cerris Georg. 1941, können von POP 
(1968) erwähnte, fragmentarische Bestände mit Narciss1ts poi!ticus ssp. stellaris aus dem Kreisch
gebiet bei Ciua§d gerechnet werden. Das Vorkommen der Narzisse in Zerreichenbeständen des 
Physospermo verticillati-Quercelllm cerris wird auch aus Italien beschrieben (ATTA, COR
BETTA & ORSINO 1977). 

Es sei noch darauf hingewiesen, daß Narcissus poetims ssp. stellaris in den Karpaten auch in 
Coenosen des Carici brizoidi-Alnetum Horv. 1938 em. Oberd. 1957 (Syn. Alnetum glutinosae
incanae Br. -Bl. 1918 subass. caricetosum brizoidis Soö 1962) im Üa§er Land in Nordrumänien 
(RATIU und Mitarb. 1977), in der Senke von Baia Mare (ROMAN 1959) und im Harghira-Ge
birge (NY ARADY 1929, PALFALVI in litt .) vorkommt (Tabelle, Spalte I). Ihr Auftreten in die
sen Beständen ist auf ein Übergreifen von Arten der Agrostion stoloniferae- und Cynomrion
Gesellschaften zurückzuführen, die mit den Erlenbeständen in engem Kontakt stehen. 

Zusammenfassend soll hervorgehoben werden, daß Narcissus poi!ticus ssp. stellaris im Kar
paten raum ihr coenologischcs Optimum in mesophilen und meso-hygrophilen Gesellschaften 
der M olinio-Arrhenatheretea hat, sporadisch oder zufällig aber auch in Coenosen der Trifolio
Geranietea, Elyno-Seslerietea,Juncetea trifidi, Vaccinio-Piceetea, Querco-Fagetea und Querce-

236 

tea pubescentis-petraeae auftritt. Im Rahmen der Molinio-Arrhcrwhcretclllicgt ihr Optimum 
in den Karpaten in Coenoscn des Molirzion und Cy11oS11rion, in Mittel· und Wcstcurop:~ aber Ill 
jenen des Triseta-Polygorzion. 

Synthetische Tabelle der Assoziationen mit Narcissus po~ticus ssp. 
stellaris im Karpatengebiet 

Die Tabelle umfaßt die Charakterarten der niedere n und hBheren Vegetationseinheiten, denen die Bestände mit Narzissen zugeordnet werden und die Begleiter aus den Klassen Festuco-Brometea, Nardo- Callunetea und Vaccinio
Piceetea. 

Spalte A B 
59 18 

117 210 

C 0 E F 
Zahl der Aufnahmen 
Artenzahl 

5 4 B 4 
96 62 105 90 

Narcissus po~ticus 
ssp . stellaris 

Molinion 
Molinia caerulea 
Sanguisorba officinalis 
Betonica officinalis 
Succisa pratens is 
Serratula tinctoria 
Iris sibirica 
Achillea ptarmica 
Gladiolus imbricatus 

V 

V 
II 

III 
II 

V V 

V II 
IV III 

V 11 
V III 

II 
11 

I 

II V 
I 11 
I I11 
I III I 

Salix rosmarinifolia I II 
Inula salicina I II 
Euphorbia villosa III 
Thalictrum simplex (+ luc.). III 
Peucedanum rochelianum V 

IV 
IV 

Gentiana pneumonanthe 
Selinum carvifolia 
Scorzonera humilis I 
Aqrostion stoloniferae 
Agrostis stolonifera 
Festuca pratensis 
Alopecuru s pratensis 
Ranunculus flammula 

li IV 
I I11 

I 
I 

V 
II 
II 
11 

Carex distans 
Juncus atra tus 
Fritillaria meleagris 
Molinietalia 
Veratrum album IV 
Lysimachia vulgaris II 
Polygonum bistorta IV 
Colchicum autumnale I 
Lychnis flos-cuculi III 
Myosotis scorpioides III 
Trollius e uropaeus I 
Juncus conglomeratus I 
Juncus effusus III 
Carex flava 
Deschampsia cespitosa I 
Orchis maculata I 
Gymnadenia conopsea 
Thalictrum aquilegifolium 
Lythrum salicaria I 
Trifolium hybridum I 
Symphytum officinale 
Filipendula ulmaria 
Poa trivialis 
Valeriana officinalis 
Orchis laxifl. ssp.elegans 
Orchis coriophora 
Cynosurion 
Festuca rubra III 
Agrostis tenuis I 

I 

V IV 
IV I 

I II 
I I 

I11 IV 
I IV 

11 III 
I I 

IV li 
Il V 

I I 
I I 
I I 

II I 
11 

I I 
11 I 

11 
Il 
II 

V !I 
V li 

I 
2 
4 
2 
4 
1 

V 

I 
II 
IV 
11 

II 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

II 

I 
I 

V 
IV 

1 
2 

4 
2 

G II 
? 6 

30 I 07 

V V 

I 
5 

47 

V 

IV IV I 
11I 11 

IV 

11 II 

III 
III 

III 
III 

IV 
I 

II 

III 

J 
2 

61 

K 
1 

29 

L 
1 

32 
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Cynosurus cristatus III II III 1 S~ringo-CarEinion orientalis 
Trifolium repens III III II 4 Syringa vu l garis 2 
Hypochoeris radicata I I Genista radiata 2 

Leontodon autumnalis I III I I Scutellaria altissima 2 
Centaurea phrygia I II III 3 Aristilochia pallida II 

Crocus heuffelianus I I I Orno-Cotinetalia 
Phleum pratense I I Cotinus coggygria 
Gentiana cruciata I Fraxinus ornus 
Gentiana praecox Tamus communis 
Arnica montana 1 Cytisus falcatus 
Arrhenatheretalia Oryzopsis virescens 
Briza media I IV III III III I Quercetea Eubescenti-Eetraeae 
Achillea millefolium I III III III II I Rosa canina I I 
Chrysanthemum leucanthemumii IV II III II Carex montana V Il 
Veronica chamaedrys I I I II Daphne blagaiana 2 

III 2 Luzula campestris IV IV I III III Teucriurn chamaedrys 
Ajuga reptans IV I III III III Spiraea ulmifolia 1 
Polygala vulgaris I IV I III Thesium bavarum 1 

I 1 Plantaga media I IV I II IV II Poa nernoralis 
Stellaria graminea I IV II IV III Seslerion bielzii 
Campanula patula II III II III Carex sempervirens 
Prirnula veris I IV IV Seslerietalia! El~no-Seslerietea 
Carum carvi Pedicularis comosa IV I I 
Trifolium dubium I II II Polygala amara 
Galium molluge II Phyteuma orbiculare 
Daucus carota I I Thlaspi kovatsii 
Arrhenatherum elatius II Ranunculus oreophilus II 

Carlina acaulis 2 Iris ruthenica I 
Saxifraga bulbifera Alyssum petraeum 2 
Molinio-Arrhenatheretea Alliurn flavum 2 

Anthoxanthurn odoratum IV V IV III 4 V III V Athamantha hungarica 2 

Rumex acetosa IV III II IV 3 III V Festuca xanthina 2 

Rhinanthus minor (+glaber) I IV I IV 4 II I Primula columnae 2 
Prunella vulgaris I V II IV 1 I I Sedum album 2 

Cerastium fontanum I III I III 4 I Sedum hispanieuro 2 

Genista tinctoria II IV I IV 2 Dianthus kita i belii 1 
Ranunculus acris IV IV III II 1 IV Erysimum odoratum 1 
Ranunculus polyanthemos III 2 I Erysimum commatum l 
Ranunculus repens I II IV IV Sempervivum schlehani l 
Leontodon hispidus II II III Draba lasiocarpa 1 
Trifolium pratense I IV II IV 4 Poa badensis l 
Lotus corniculatus I V II II 4 Me lica ciliata 1 

Poa pratensis I II II I 1 Centaurea atropurpurea 1 
Euphrasia rostkov. (+strict~I I I II 3 Linum uninerve 1 
Ranunculus auricomus II I I Thymus alpestris 
Cardamine pratensis I I I Cetrario-Loiseleurion 
Galium palustre I II III Cetraria islandica 
Holcus lanatus II V II II Vaccinium myrtillus 
Dactylis glomerata I I III 2 Vaccinium gaultherioides 
Plantage lanceolata I V III Caricetalia curvulae, Juncetea trifidi 
Linum catharticurn II 2 Homogyne alpina 1 
Lathyrus pratensis II Leontodon croceus 1 
Centaurea jacea I II Phyteuma vagneri 1 
Agrostis canina II Potentilla aurea 1 
Vicia cracca I Ligusticum mutellina 1 
Geranion san9.uinei Hypochoeris uniflora 1 
Trifolium alpestre I 2 III Achillea lingulata 1 
Cynanchum vincetoxicum I I Viola declinata 1 
Peucedanum oreoselinum I II Hieracium alpinum 1 
Peucedanum carvifolia II Festuca ov. ssp. sudetica 1 
Geraniurn sanguineum IV II Helictotrichon versicolor 1 
Clematis recta IV V Juncus trifidus 1 
Anthericum rarnosum I II Solidago virg. ssp.alp. l 
Inula hirta II I Pulsatilla alba l 
Feru1ago sylvatica III Thamnolia vermicularis 1 
Chrysanthemum corymbosum III Cladonia bellidiflora 1 
Polygonatum odoratum II A1no-Padion 
Hieracium cymosum II Rubus caesius 2 I V 
Origanetalia Carex brizoides I V 
Hypericum perforaturn II II Alnus glutinosa V 
Laserpitium latifolium I V Sa1ix cinerea 
Campanula rapunculoides II I Viburnum opulus 
Origanum vulgare I 
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Querco-Fag:etea 
Galium vernum I I I II Hi erac ium auranthiacum 4 

Fragaria vesca I II I III II Scorzonera rosea 3 

Quercus robur I I II I IV Orchis sambucina 3 

Helleborus purpurascens I I II III Hypericum alpigenum 1 

Phyteuma s picatum I I I Gentiana kochiana l 

Campanula persicifolia I I III 
Lycopodium alpinurn 

Ery thronium dens-canis I III III Polytrichurn piliferum 
Symphyturn tuberosurn I II II Vaccinio-Piceetea 
Potentilla alba I V Soldanella major l. 

Anemone nemorosa I I IV Entedon schreberi 1 

Convallaria rnajalis 2 II 
Polytrichurn alpinum 

Leucojum vernum I 2 Hylocomium pro l iferum . 
Adenophora liliifolia I II Juniperus comrnunis ssp. na na . 
Galium cruciata III III Rhododendron kotsc hyi 
Rharnnus frangula I IV 
Populus tremula II II 
Betula pendula 
Myosotis sylvatica 
Luzu l a pilosa Orte der Aufnahmen 
Galium rub i oides II 
Potentilla thuringiaca III A. }unco-Moliniewm coeruleae Prag. 1951: 40 Aufn. Dumbrava Vadului, Kreis ßrn~ov (SERBAN ES u 
Euphorbia angulata II (1960) umcr Nardo-Moliniet11m narcissetosum srellaris; DRAGULESCU 8.11.1977. 2.6 .1982); 2 Aufn . 
Lilium rnartagon I 
Viola reichenbachiana III 

zwischen Bucium und ~crcäi1a, Kreis ßrajov (SERBANESCU 1964) unter Nardo-Mrdi~tietllln nflrciSS<·-

Ranuncul u s cassubicus III 
tomm ste!laris); 2 Aufn . Arpa~ul-de-J os, Kreis Sibiu (DRAGULESCU 31.5.1977); 2 Aufn . Mag, Krei s 

Carex digitata Ill Sibiu (DRAGU LESCU 19.5.1976, 2.6.1977) ; 5 Aufn. U.pu~cl, Kreis Maraonurc~ {ROMA N 19.5.1959, 
Crataegus monogyna III 25.5.1959); 5 Aufn. Coltäu, Kreis Maramurq (ROMAN 9.- 10.6.1959); 3 Aufn. Culcea, Kreis Moramu-
Ligustrum vulgare III 
Ac er campestre II 

re~ (ROMAN 10.6.1959). 
Staphylea pinnata II B. Peucedano rocheliar~i-Molinicwm coeruleae ßojcaiu 1965: I Aufn. '-wischen Zervtjli undTumu-1\ucni, 
Pyrus pyraster II I Aufn. Zlagna, I Aufn. zwischen Tigimic-Caranscbc~ und Racovip, all e Kreis Cara~-Sc vcrin; I Aufn. 
Milium effusum 
Daphne mezereum 

2 Fiigct, I Aufn. Margina, beide KreisTimij (BOSCAIU 1965) ; 2 Aufn. S:llajul -de-StJs, Kreis Hunc~loara 
Begleite r 

1 (BO~CAIU,I.c . und N. BO~CAIU, L. Pf.TERFI, E. CERN ELEA, 1976) ; 2 Aufn . Mol:liclti (BOS-
Festuco-Brornetea CA IU, Pf.TERFI, CERNELEA, l.c.); 4 Aufn. Milostea , Kreis Vilcca (ROMAN 16.6.196 1. DRAGU-
P.Lmpine lla saxifraga I I I LESCU 28 .6.1983); 4 Aufn. zwischen T:\lmaci u und Sadu, Kreis Sibiu (DRAGULES u 16.6. 1?76, 
Galium verum III III IV IV 
Trifolium montanurn I I IV I 

6.9. 1978, 12.6.1980, 24.8.1980). 

Filipendula vulgaris I II 
C. Agrostio-Deschampsietum caespitosae Ujv:irosi 1947: 2 Aufn. Mag, Kreis Sibill (01\AGULESC U 

Anthyllis vulneraria I I 2.6.1977); 2 Aufn. Dumbrava Vadului , Kreis Bra~ov (DRAGULESCU 2.6. 1982); I Aufn. Fornos, 
Scabiosa ochroleuca I U.d.S.S.R. (DOM IN in Schcdac ad Floram Cechosloveniac Exsiccatam) . 
Helictotrichon pratense III 
Euphorbia virgata I I 

D. Agrosticwm srolonifcrae (Ujv:irosi 1941) Burduja ct all. 1956: I Aufn. Sovata, Kreis Mure~ {SOO {1944) 
Cirsium pannonicum II unter Agrostidero-Poetum trivialis ); 3 Aufn . Homoroade, Kreis Satu-Morc (T IRN AVEANU 1978 un -
Thesium linophyllon III tcr Ranunculo-Narcissetum). 
Fe stuca rupicola II E. Agrostio-Festucetum rubra<' Horv. (1951) 1952: I Aufn . Toderi1a, Kreis llro~ov (~El\BAN ESCU 1%4 Koeleria gracilis II 
Brachypodiurn pinnaturn II 

unter Ass. von Fesruca mbm und Gwista sagittalis); 2 Aufn . Dumbrava Vadului, Kreis 13ra~ov (~E IU\ -
Campanula rotundifolia II ANESCU 1960 unter Ass. von Fcstuca rubraund Ge11ista sagirralis); I Aufn. Arpa~ul-dc -J os , Kreis Si -
Seseli anuum 
Senecio integrifolius 

II biu (DRAGULESCU 31.5.1977); 1 Aufn. Dcalui-Frumos, Kreis Sibiu (DRAGULESCU 26.5.1978); I 

Polygala major 
II Aufn. Movilc, Kreis Sibiu (DRAGULESCU 25.5.1978); I Aufn. Upu~cl. Kreis Maramurq (ROMAN 
II 

Cytisus austriacus I 19.5.1959); I Aufn. Col1iiu , Kreis Maramurc~ (ROMAN 10.5 .1959). 
Teucrium montanum 2 F. Campanula abietinac-Feswcetum rubrac (Anghel ct all. 1955) Drig. 1984 mscr.: 4 Aufn. Mt. Bigla-
Thymus jankae 
Cerastium banaticum 

2 Mare, Kreis Alba (HODI~AN 1968 unter Fcstue<'/11111 mbrae mo11tawmt). 

Silaum peucedanoides 
2 G. Pediculari campestre-Caricetllm motltanac Soö 1945; ? Aufn . Cluj, Kreis C luj (SOO 1947 un ter Nar-
2 

Orlaya grandiflora l cisso-Caricetum montanae Soö 1947). 
Carex humilis 1 H. Clcmatido recti-Laserpitictum latifolii Schnridrr·B. 1984 mscr.: 4 Aufn. >.wischen Nuiltat und Movilc, 
Nardo-Callunetea 
Potentilla erecta IV V II IV 3 III III 

Kreis Sibiu (SCHNEIDER-BINDER 1984; DRAGULESCU 25.5 .1978); I Aufn. Dealul -l' rumos, 

Nardus stricta IV II I III 4 
Kreis Sibiu (DRAGULESCU 21.10.1977, 26.5.1978); I Aufn. 13ruiu, Kreis Sibiu (DRAGULESCU 

Viola canina II III II II I V I 22. 10.1977). 
Genista sagittalis I I I III 4 II !. Carici brizoidi-Alnetum Horv. 1938 cm. Oberd. 1953: 3 Aufn. Livada, Kreis Satu-Marc (RATIU und 
Alchemilla vu l garis I I I I 4 
Carex pallescens IV II I 1 

Mitarb. 1977 unter Alnetum gluti>wsac-i11canac); 2 Aufn. Arie~u 1-dc-l':idurc, Kreis Mar:mnu·c ~ 

carex leporina II II I V II 
(ROMAN 23.5.1959). 

Danthonia decumbens II II J. Syringo-Genistetum radiatae Maloj 1972:2 Aufn. l'iatra Clo~anilor, Kreis Gor j (M ALOS 1972). 
Hieracium pilosella I III K. Caricetum sempervimuis Domin 1933: I Aufn. Mt. Pop lvan, Kreis Maramurq (DEYI.. 1940 unter Ass . 
Hieracium umbellatum I 
Antennaria dioica II 

von Carex sempervirws und Vaccinium myrril/115). 

Campanula abietina L. Cctrario-Vaccinietum gaulrbcrioidcs Hadac 1956: I Aufn. Mt. Pop lvan (DEYL 1940 unter Ass. Vat'ci-
nium u/iginasum und Cetraria is/andica). 
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